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Nachrichten

Das Unternehmen Hammel

Recyclingtechnik kann auf

eine zwanzigjährige Fir-

mengeschichte zurückbli-

cken. Mit nur drei Mitarbei-

tern und einer kleinen Pro-

duktionshalle startete das

Unternehmen am Standort

Bad Salzungen am 15. Fe-

bruar 1996. Die Firma ist

seither erfolgreich in den

Bereichen Zerkleinerungs-

technik und Recyclinganla-

gen unterwegs und hat sich

zu einem international re-

nommierten Unternehmen

entwickelt. Neue Maschi-

nen gab es in jüngster Zeit in

den Bereichen Nachzerklei-

nerung sowie Sieb- und Sor-

tiertechniken. Die Anforde-

rungen der Kunden haben

sich dahingehend entwi-

ckelt, in einem Arbeits-

schritt das Ausgangsmate-

rial möglichst sortenrein ab-

zusieben oder zu trennen.

www.hammel.de

Hammel

Seit 20 Jahren erfolgreich
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Seit 20 Jahren ist Hammel in den Bereichen Zerkleinerungs-

technik und Recyclinganlagen erfolgreich am Markt.

In diesem Jahr finden der 14.

Deutsche Schlauchlinertag und

der 5. Deutsche Reparaturtag

erstmals an einem Ort statt: Am

26. April öffnet das Kongress Pa-

lais in Kassel seine Tore für den 14.

Deutschen Schlauchlinertag, am

darauf folgenden Tag steht der

Veranstaltungsort im Zeichen des

5. Deutschen Reparaturtages.

Begleitet werden die breit gefä-

cherten Programme der beiden

Veranstaltungen traditionell von

Fachausstellungen. Ebenfalls wie-

der fester Bestandteil des zwei-

tägigen Kongresses sind die Au-

ßenvorführungen, die auch im

vergangenen Jahr zu den Publi-

kumsrennern gehörten. In der

Zusammenführung der beiden

Veranstaltungen sehen die Ver-

anstalter eine Reihe von Vortei-

len. Diese sind nicht nur organisa-

torischer Natur, da es durchaus

Schnittmengen zwischen den

Themen von Schlauchliner- und

Reparaturtag gibt. 

www.schlauchliner.de / www.reparaturtag.de

Schlauchlinertag und Reparaturtag

Doppelpack in Kassel

Ende April dreht sich in

Kassel alles um aktuelle

Entwicklungen in der

Schlauchliner- und 

Reparaturbranche.
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Der Softwarehersteller EcoInten-

se wächst kräftig. Das Unterneh-

men konnte seine Auftragsein-

gänge im vierten Quartal des ver-

gangenen Jahres um rund 80 %

im Vergleich zum dritten Quartal

steigern. Zu den neuen Anwen-

dern zählen Unternehmen aus

den Branchen Automotive, Me-

tall, Lebensmittel sowie Ver- und

Entsorgung. Das Team entwickelt

in der Berliner Firmenzentrale die

webbasierte Software für Ar-

beitssicherheit, Umweltmanage-

ment und Nachhaltigkeit Eco-

WebDesk. www.ecointense.de

EcoIntense

Positive Bilanz

Durch Sand und Feinstaub

kommt es in vielen Regionen der

Welt zu erheblichen Ertragsver-

lusten bei Photovoltaik-Kraftwer-

ken. Die manuelle oder automati-

sche Reinigung der Module soll

Abhilfe schaffen, sie kann jedoch

zu Schäden an der Glasoberflä-

che führen. Das Photovoltaik-In-

stitut Berlin (PI Berlin) hat ver-

schiedene praxisnahe Stresstests

entwickelt, mit denen die Wir-

kung von Reinigungsgeräten auf

die Moduloberfläche geprüft

werden kann. Modulhersteller

erhalten einen Nachweis für rei-

nigungsresistente Oberflächen

sowie Empfehlungen für passen-

de Reinigungsverfahren.

www.pi-berlin.com

PV-Anlagen 

Reinigungsverfahren im Test 

Die Reinigung kann die

Antireflexionsbeschichtung

eines Moduls im Lauf der Zeit

beschädigen oder die Glas-

oberfläche zerkratzen.
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